
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Abfallmengen steigen weiter 
Wir haben mit dem Kreislaufwirtschaftspaket 
der EU den Auftrag mehr Abfälle getrennt zu 
sammeln und zu recyclen.   Im Jahr 2020 war 
vieles anders, doch eines blieb - die 
Abfallmengen stiegen weiter an und das 
Recycling hinkt hinterher.  
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Im Jahr 2020 entsorgte jede/r Einwohner im eh. 
Bezirk Feldbach 411kg Abfall. 2019 waren es 
4kg je Einwohner weniger. Die Steigerung 
erscheint auf den ersten Blick nicht so hoch, 
doch wir sollten unseren Ressourcenverbrauch 
reduzieren um unsere Klimaziele zu erreichen. 
Somit fielen im Jahr 2020 um 252t mehr Abfälle 
im gesamten an. Speziell die Fraktionen 
Sperrmüll und Altholz sind stark angestiegen. 
Billige Möbel landen in kürzester Zeit wieder im 
Sperrmüll.  
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Wir haben aber noch viel mehr eine 
Verantwortung für den Menschen, seine 
Gesundheit und das Leben in einer intakten 
Umwelt. Es ist höchste Zeit zu handeln und 
konkrete Maßnahmen zu setzen.  
Wir müssen die getrennte Sammlung ausbauen 
und verbessern, Abfälle in Form von Altstoffen 
recyclen und ein zweites Leben geben. Abfälle 
nur thermisch verwerten (verbrennen) ist zu 
wenig. Kreislaufwirtschaft ist gefordert, wie von 
der EU vorgegeben. 
 
Abfallvermeidung: 
Der beste Abfall ist der, der gar nicht anfällt! 
Unsere Rohstoffe sind begrenzt – die 
Vermeidung von Abfällen spielt in Zeiten der 
Ressourcenknappheit eine immer wichtigere 
Rolle. Jede/r kann seinen Beitrag zur 
Abfallvermeidung leisten. Damit der Einstieg in 
die Abfallvermeidung mit Freude gelingt, starten 
Sie vorerst nur mit einer Maßnahme. Ist diese 
Vermeidung im Alltag selbstverständlich, 
nehmen Sie sich die nächste vor. Sie werden 
sehen Schritt für Schritt geht es ganz einfach. 
 

 
© AWV Feldbach 
 

Maßnahmen zur Abfallvermeidung: 
• Mehrweg statt Einweg 
• Einkaufskorb verwenden 
• Einkaufsliste schreiben, weniger ist oft mehr, 
sich nicht von der Werbung blenden lassen 
• Regionale Produkte kaufen 
• Obst oder Gemüse unverpackt oder im Papier-
sackerl kaufen 
•Verzicht auf Plastikflaschen und Aludosen 
• Secondhand statt Neukauf 
• Vorratsdose statt Alufolie 
• Kleinstverpackungen vermeiden 
• Echtes Geschirr statt Plastikbecher 
 
 

Umwelt und Abfallberater Alfred Derler 


